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TECHNISCHE UNIVERSITÄT WIEN 

INTERNATIONAL OFFICE 
Gußhausstraße 28 / 1. Stock, A 1040 Wien 

 

 

Kontakt: 

T: +43 (0)1 58801 - 41550 / 41552 

E-Mail: exchangein@tuwien.ac.at 

http://www.tuwien.ac.at/international  

 

 

Öffnungszeiten: 

Montag, Donnerstag: 9:30 - 11:30, 13:30 - 16:30 

Mittwoch: 9:30 - 11:30 

 

 

Erreichbarkeit: 

U-Bahn: U1 (Station Taubstummengasse) 

U2 (Station Karlsplatz) 

U4 (Station Karlsplatz) 

 

Straßenbahn: Linie 62 (Station Paulanergasse) 

Linie 65 (Station Paulanergasse) 

Linie 71 (Station Schwarzenbergplatz) 
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 ALLGEMEINES ZUR TU WIEN 

 

1 Die Geschichte der TU Wien 

Die Technische Universität Wien ist eine der ältesten technischen 

Universitäten im deutschen Sprachraum. 

 1805: Kaiser Franz I. von Österreich erteilt der Studienhofkommission den 

Auftrag, ein Gutachten zur Errichtung eines Polytechnischen Instituts in 

Wien auszuarbeiten. 

 1810: Johann Joseph Prechtl, ehemals Direktor der Real- und Nautischen 

Schule in Triest, wird mit der Ausarbeitung eines Organisationsplanes für 

das zu gründende Polytechnische Institut betraut.  

 1815: Ernennung von J. J. Prechtl zum ersten Direktor des Polytech-

nischen Instituts. Eröffnung des Lehrbetriebes mit drei Professoren und 47 

Hörern in adaptierten Räumen. 

 1816: Grundsteinlegung zum Hauptgebäude am heutigen Karlsplatz 13. 

 1817: Kaiserliche Genehmigung der Verfassung des k.k. Polytechnischen 

Instituts in Wien mit den drei Aufgabenbereichen des Instituts als: 

 Lehranstalt mit einer kommerziellen und einer technischen Abteilung 

mit Lehr- und Lernfreiheit und einer vorbereitenden Realschule, 

 Technisches Museum, 

 Verein zur Förderung der Nationalindustrie. 

 1872: Gesetz, in dem das Polytechnische Institut zur k.k. Technischen 

Hochschule in Wien umgewandelt und die Lehr- und Lernfreiheit verankert 

wird. 

 1902: Erste Promotion von Doktoren der technischen Wissenschaften 

(Dr.techn.). 

 1919: Zulassung von Frauen zum ordentlichen Studium an den 

Technischen Hochschulen. 

 1949: Verordnung, mit der die Berechtigung erteilt wird, nach Ablegung 

der beiden Staatsprüfungen die Standesbezeichnung Diplom-Ingenieur 

(Dipl.-Ing.) zu führen. 
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 1969: Gesetz über Technische Studienrichtungen, mit dem anstelle von 

Staats- die Diplomprüfungen eingeführt werden und der Diplom-Ingenieur 

zum akademischen Grad erhoben wird. 

 1975: Universitäts-Organisationsgesetz (UOG), mit dem die Technischen 

Hochschulen zu Technischen Universitäten werden. 

 2004: Universitätsgesetz (UG 2002), Autonomiestatus, schrittweise 

Umstellung der 5-jährigen Diplomstudien auf 2-stufige Bachelor- (3J) und 

Masterstudien (2J) sowie Neugliederung der Fakultäten: 

 Fakultät für Architektur und Raumplanung, 

 Fakultät für Bauingenieurwesen, 

 Fakultät für Maschinenwesen und Betriebswissenschaften, 

 Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik, 

 Fakultät für Mathematik und Geoinformation, 

 Fakultät für Physik, 

 Fakultät für Technische Chemie, 

 Fakultät für Informatik. 

 2015:  Jubiläumsjahr 200 Jahre TU Wien 

 

2 Die Organisation der TU Wien 

Die TU Wien ist in 8 Fakultäten gegliedert und umfasst 57 Institute, die mit 

Lehre und Forschungsaufgaben betraut sind. 

 

Die obersten Organe der Universität sind der Universitätsrat, das Rektorat – 

bestehend aus Rektor und Vizerektor/innen – und der Senat. Das Rektorat 

bestellt auf Vorschlag der Professoren und Professorinnen die Leitung der 

Fakultäten (Dekane, Studiendekane) sowie die Vorstände der Institute, die 

gemeinsam mit ihren Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen Zielvereinbarungen in 

Forschung und Lehre festlegen. 

 

Im Wintersemester 2018/19 waren 28.149 Studierende an der TU Wien 

eingeschrieben, davon 8.453 (30%) internationale Studierende.  
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3 Studienrichtungen an der TU Wien 

An der Technischen Universität Wien sind folgende Studienrichtungen 

eingerichtet: 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

Architektur 

Bachelorstudien Masterstudien 

 Architektur  Architektur 

 Bauingenieurwesen 

Bachelorstudien Masterstudien 

 Bauingenieurwesen 

 

 Bauingenieurwesen  

 Infrastrukturmanagement 

 

 

Elektrotechnik 

Bachelorstudien Masterstudien 

 Elektrotechnik und Informationstechnik  Energie- und Automatisierungstechnik 

 Telecommunications (englisch) 

 Embedded Systems 

 Mikroelektronik und Photonik 

 

Informatik 

Bachelorstudien Masterstudien 

 Medieninformatik und Visual 
Computing 

 Medizinische Informatik 

 Software & Information Engineering 

 Technische Informatik 

 Computational Logic (englisch) 

 Logic and Computation  

 Visual Computing 

 Media and Human-Centered 
Computing (englisch) 

 Medizinische Informatik 

 Software Engineering & Internet 
Computing 

 Technische Informatik  

  
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Maschinenbau 

Bachelorstudien Masterstudien 

 Maschinenbau  Maschinenbau 

 

Raumplanung und Raumordnung 

Bachelorstudien Masterstudien 

 Raumplanung und Raumordnung  Raumplanung und Raumordnung 

 

Technische Chemie 

Bachelorstudien Masterstudien 

 Technische Chemie  Technische Chemie 

 Chemie und Technologie der 
Materialien 

 

Technische Mathematik 

Bachelorstudien Masterstudien 

 Technische Mathematik 

 Statistik und Wirtschaftsmathematik  

 Finanz- und Versicherungsmathematik 

 

 Technische Mathematik 

 Statistik-Wirtschaftsmathematik 

 Finanz- und Versicherungsmathematik 

 Mathematical Modelling in Engineering: 
Theory, Numerics, Applications 

 

Interfakultäre Studien 

Bachelorstudien Masterstudien 

 Umweltingenieurwesen  Materialwissenschaften 

 Biomedical Engineering (englisch) 

 Computational Science and 
Engineering (englisch)  
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Die Bachelorstudien dauern offiziell 6 Semester, die Masterstudien 

4 Semester. Die durchschnittliche Studiendauer ist allerdings erheblich 

länger. Dies wirkt sich auch auf die durchschnittliche Anzahl von ECTS-

Punkten pro Studienjahr aus (siehe Kapitel 8 ECTS im Abschnitt „Planung im 

Heimatland“). 

Technische Physik 

Bachelorstudien Masterstudien 

 Technische Physik 

 

 Physikalische Energie- und 
Messtechnik 

 Technische Physik 

 

Verfahrenstechnik 

Bachelorstudien Masterstudien 

 Verfahrenstechnik  Verfahrenstechnik 

 

Geodäsie und Geoinformation 

Bachelorstudien Masterstudien 

 Geodäsie und Geoinformatik  Geodäsie und Geoinformation 

 Cartography (englisch) 

 

Wirtschaftsingenieurwesen - Maschinenbau 

Bachelorstudien Masterstudien 

 Wirtschaftsingenieurwesen - 
Maschinenbau 

 Wirtschaftsingenieurwesen - 
Maschinenbau 

 

Wirtschaftsinformatik 

Bachelorstudien Masterstudien 

 Wirtschaftsinformatik  Business Informatics (englisch) 

 Data Science (englisch) 
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In allen Studienrichtungen wird ein wissenschaftliches Fachstudium vermittelt, 

das mit dem Erwerb der akademischen Grade „Bachelor of Science (BSc)“ 

oder „Diplomingenieur (Dipl.-Ing.)“ abgeschlossen wird. 

 

Darüber hinaus können die akademischen Grade eines Doktors der 

technischen Wissenschaften (Dr.techn.), eines Doktors der Naturwissen-

schaften (Dr.rer.nat.) sowie eines Doktors der Sozial- und Wirtschafts-

wissenschaften (Dr.rer.soc.oec.) erworben werden. 

4 Die Österreichische HochschülerInnenschaft 

Die Österreichische HochschülerInnenschaft (ÖH) ist die offizielle Vertretung 

aller Studierenden in Österreich. Die ÖH ist in Österreich gesetzlich verankert 

und besitzt somit Mitspracherecht in allen universitären Belangen. 

 

Die HochschülerInnenschaft der TU Wien (HTU) ist in Fachschaften und 

Referate unterteilt. Fachschaften helfen bei speziellen Problemen, die die 

jeweilige Studienrichtung betreffen, während die Referate bei allgemeinen 

Problemen (z.B.: Wohnen, Jobs, internationale Studierende usw.) behilflich 

sind.  

 

 

 
 

  

HTU 

Wiedner Hauptstraße 8-10, Roter Bereich, 1. Stock 

1040 Wien 

T: +43 (0)1 58801 49501 

E-Mail: sekretariat@htu.at 

http://www.htu.at 

 

http://www.htu.at/
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 PLANUNG IM HEIMATLAND 

 

1 Anmeldung zum Studium an der TU Wien 

Das International Office unterstützt internationale Studierende, die im 

Rahmen von Mobilitätsprogrammen (zum Beispiel Erasmus, Joint Study, 

usw.) an der TU Wien studieren wollen. Nur diese Studierende können ihre 

Bewerbungen zum Studium an der TU Wien online über unser Mobility 

Services Portal einreichen. Die Bewerbung wird mit Erstellung des 

entsprechenden Nominierungsformulars abgeschlossen, das von der 

zuständigen Person an der Heimuniversität sowie vom Studierenden 

unterzeichnet und zusammen mit einem Sprachnachweis (siehe S. 14) an das 

International Office per E-Mail geschickt werden soll. Nach der Anerkennung 

der Bewerbung durch das International Office wird der entsprechende 

„Acceptance Letter“ direkt an den Studierenden geschickt. 
 

 Mobility Services Portal: https://tiss.tuwien.ac.at/mobility  
 

2 Aufenthaltsgenehmigung (Visum) 

Informieren Sie sich bitte rechtzeitig in Ihrem Heimatland bei der 

österreichischen Botschaft über die Einreise- und Aufenthaltsbestimmungen 

für Bürger/innen Ihres Landes. Wir empfehlen Bürgerinnen und Bürgern aus 

Nicht-EU/EWR-Staaten, den Antrag für ein Visum/eine Aufenthaltsbewilligung 

mind. 3 Monate vor ihrer Abreise zu stellen. 

Wenn Sie Erasmus-Student/in sind, ein Visum benötigen und über 6 Monate 

in Österreich bleiben, müssen Sie um die Aufenthaltsbewilligung "Sonderfälle 

unselbständiger Erwerbstätiger" ansuchen.   
 

 Verzeichnis der Botschaften: http://www.bmeia.gv.at  
 

Ausführliche Informationen zu den Einreisebestimmungen bietet auch der 

Österreichische Austauschdienst (OeAD) unter: http://www.oead.at 
 

https://tiss.tuwien.ac.at/mobility
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3 Sprachliche Vorbereitung 

Um für ein Studium an der TU Wien akzeptiert zu werden, müssen 

Mobilitätsstudierende ein Sprachzertifikat für Deutsch und/oder Englisch im 

Zuge der Online-Anmeldung vorlegen: 

 

Wenn Sie Kurse auf Deutsch absolvieren möchten, brauchen Sie eine 

Bestätigung Ihrer Deutschkenntnisse auf dem Level B1 (= Minimum). Als 

Nachweis wird akzeptiert: Zertifikat einer Sprachschule ab B1, ÖSD-Zertifikat 

ab B1, Reifezeugnis über Deutsch, Bestätigung Ihrer Universität. Bitte 

beachten Sie jedoch, dass Sie sehr gute Deutschkenntnisse auf dem Level 

B1-B2 haben sollten, um Kurse und Prüfungen auf Deutsch erfolgreich zu 

schaffen. Sollten Sie also mit niedrigerem Level in Wien ankommen, 

empfehlen wir noch einen Deutschkurs zu machen (siehe S. 15)! Das gilt vor 

allem für Bachelor-Studiengänge, denn diese werden überwiegend auf 

Deutsch unterrichtet. Als Master-Student/in hängen die erforderlichen 

Sprachkenntnisse vom Zweck des Aufenthaltes sowie den gewählten Kursen 

ab. Denn in den Masterstudien werden einige Lehrveranstaltungen auch auf 

Englisch abgehalten.  

 

Wenn Sie Kurse auf Englisch absolvieren möchten, benötigen Sie eine 

Bestätigung Ihrer Englischkenntnisse auf dem Level B1 (= Minimum). Als 

Nachweis wird akzeptiert: Zertifikat einer Sprachschule ab B1, Reifezeugnis 

über Englisch, Bestätigung Ihrer Universität. 

 

Manche Masterstudiengänge (z.B.: Computational Logic, Media and Human-

Centered Computing, Cartography, Business Informatics,…) werden zur 

Gänze auf Englisch angeboten.  

 

Eine Liste der Lehrveranstaltungen finden Sie im Online-

Vorlesungsverzeichnis unter http://tiss.tuwien.ac.at/ („Lehre“). Aktivieren Sie 

das Suchfeld „Erweiterte Suche“ und wählen Sie als Sprache „Englisch“, um 

einen Überblick zum Lehrveranstaltungsangebot in englischer Sprache zu 

erhalten. 

 

Im Rahmen von Projekt- oder Abschlussarbeiten kann nach vorheriger 

Absprache mit dem/der akademischen Betreuer/in Englisch als 

Arbeitssprache verwendet werden. 
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4 Deutschkurse 

Deutschkurse an der TU Wien 
 

Abendsprachkurse 

Deutsch  

8 Wochen 

Intensivsprachkurse 

Deutsch: 

4 Wochen, Intensivkurse starten jeden Monat 

ECTS: 6 ECTS 

Niveaus: alle Niveaus 

Informationen, 

Kursbeiträge, 

Anmeldung:  

 

http://www.innesvienna.net/german-courses.html 

 

 

 

Vorlesung „Technisches Deutsch“ 

Während des Semesters kann die Lehrveranstaltung „Technisches Deutsch“ 

im Umfang von 1,5 Stunden/Woche (3 ECTS) besucht werden. Diese 

Vorlesung setzt fortgeschrittene Kenntnisse der deutschen Sprache voraus 

(Level B2). Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt und ein Platz schwer zu 

bekommen. 

 

Tandem Language Learning 

Tandem Language Learning ist ein Lernprojekt, bei dem zwei Fremdspra-

chenlernende in einem interkulturellen Austausch jeweils die Muttersprache 

des Anderen lernen. Die Treffen können individuell und nach eigenen 

Präferenzen gesteuert und gestaltet werden. Wir unterstützen Sie bei der 

Suche nach einem/r Tandempartner/in an der TU Wien. 

 

Detaillierte Informationen über das Sprachenlernen im Tandem finden Sie 

unter: http://www.tuwien.ac.at/international 

http://www.innesvienna.net/german-courses.html
http://www.tuwien.ac.at/international
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Sonstige Deutschkurse 

INNES Institute Vienna 

Favoritenstr. 4-6, 1040 Wien 

T: +43 (0)1 890 65 85 

http://www.innesvienna.net  

ActiLingua Academy 

Wattmanngasse 15, 1130 

Wien 

T: +43 (0)1 877 67 01 

http://www.actilingua.com 

Deutschkurse der 
Universität Wien  

Campus der Universität Wien, 

Alser Straße 4, Hof 1, 1090 Wien 

T: +43 (0)1 4277 24101 

https://sprachenzentrum.univie.ac.at/deutschkurse/ 

IKI 
Internationales Kulturinstitut 

Opernring 7, 1010 Wien 

T: +43 (0)1 586 73 21 

http://www.ikivienna.at 

BFI Wien 

Alfred-Dallinger-Platz 1,  1034 Wien, 

T: +43 (0)1 811 78 10 100 

http://www.bfi.at 

INLINGUA 

Neuer Markt 1, 1010 Wien 

T: +43 (0)1 512 22 25 

http://www.inlingua.at 

 

5 Vienna Discovery Programm 

Das Vienna Discovery Programme, das noch vor Beginn des Studiums vom 

International Office organisiert wird, bietet Gelegenheit, einen Einblick in 

Österreichs Kultur- und universitäres Leben zu gewinnen und mit anderen 

Austauschstudierenden gleich zu Beginn des Aufenthaltes in Wien 

Bekanntschaft zu schließen. 

 

Das Programm im September / Februar dient der Einstimmung und 

Vorbereitung auf die neue Umgebung. In diesen Wochen werden 

Exkursionen, darunter eine Wien-Stadttour, eine Orientierungstour an der TU 

Wien sowie eine Informationsveranstaltung angeboten. Es wird auch eine 

Ganztagesexkursion außerhalb Wiens unternommen. 

 

Nähere Information zum Programm unter:  

http://www.tuwien.ac.at/international   

http://www.tuwien.ac.at/international

